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den alle Teile der Reihe nach
zusammengenäht. Das vordere
Bändchen setzt man an den beiden

kürzeren Teilen an, dann
wird es mit dem Zierstich
umrandet. Ist das Mützchen so weit
fertig, so füttert man es noch mit
beige Seide aus. Das Futter sollte

in der Farbe mit der des

Zierstich-Kordonett
übereinstimmen.

GESTRICKTE GARNITUR.
SKI-MÜTZE UND -SHAWL.
An Material bedarf man zwei
grobe Nadeln und dazu vier
Strängen vierfache braune
Wolle in verschiedenen Nuancen.

(I ist das hellste und IV das dunkelste Braun.)
SKI-MÜTZE.

Rand der Mütze: Im dunkelsten Braun 123
Maschen anmaschen. 14 Touren rechts stricken. Dies

gibt das Weberbörd-
chen. Dann folgt eine
Tour in Braun IV und
zwei Touren in Farbe

II. Jetzt beginnt
das Muster, das eingeteilt

ist wiefolgt: 4Ma-
schen in Braun IV,
zwei Maschen in 11,10
Maschen in II 1,25Maschen

in Braun I; so

wiederholt sich das
Muster noch zweimal.
Bevor in einer andern

Käthe ist unternehmungs¬
lustig.

Ein warmer Mantel für die Reise.



Farbe weitergestrickt wird, ist
das Garn mit dem vorhergehenden

Faden zu drehen. So 14
Nadeln. Nun wechselt das Muster
zum zweiten Mal und zwar: 4
Maschen in Braun IV, zwei
Maschen in Ii, 19 Maschen in III,
6 Maschen in 11, 4 Maschen in 111

und 6 Maschen in Braun II, so
wieder zweimal. Dann 21

Nadeln, und nun wird abgemascht.

Mützenboden: 12
Maschen anmaschen in Braun III,
am Ende jeder Nadel eine
Masche aufnehmen, bis im ganzen
30 Maschen sind. Nun folgen
11 Nadeln ohne aufzunehmen;
dann wird am Ende eine
Masche aufgenommen, bis wieder
12 Maschen sind; jetzt abma-
schen, und der Mützenboden
ist fertig. Um eine schöne, runde
Form des Bodens zu erreichen,

Ski Hejl! steckt man ihn nass auf einen
vorgezeichneten Kreis (14 cm

Durchmesser). Ist der Boden an -der Kappe angenäht,
so wird diese auf der Seite noch mit Fransen verziert.

SHAWL.
Dazu sind notwendig: Zwei grobe Nadeln und vier
Strängen vierfache braune Wolle in verschiedenen
Farbtönen. (I ist das hellste und IV das dunkelste
Braun.) Das Stricken geschieht auf folgende Weise:
Eine Masche stricken, dann den Faden auf die linke Nadel

legen, gleich wie wenn man eine linke Masche stricken
wollte; mit der rechten Nadel hinter diesem Faden in
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die nächste Masche stechen und
dieselbe abheben, wieder eine
rechte Masche und so fort. Auf
diese Weise ausgeführt, ist der
Shawl auf beiden Seiten
zugleich rechts gestrickt. 110
Maschen anmaschen. 30 Nadeln in
Braun IV, alsdann zwei Nadeln

in II, zwei in IV, so fünfmal. Dann 10 Nadeln in
Braun II und 20 Nadeln in III. Nun sind in Braun II
75Maschen zu stricken; der Faden ist zu kreuzen und
in Braun III sind 35 Maschen zu stricken, im ganzen
zwei Nadeln; darauf folgen 75 Maschen in Braun
IV. So wechseln die beiden Farben; die 35 Maschen
jedoch strickt man immer in derselben Farbe, bis im
ganzen 48 Nadeln da sind. Nun folgen 31 Maschen in
Braun I; die 44 Maschen wechseln ab wie vorher; dann
die 35 Maschen in Braun III. So 24 Nadeln. Nun wird

wieder anders eingeteilt, und
zwar: 31 Maschen in Braun I,
44 in III, 35 in Braun I. So 40
Nadeln. Es folgen 31 Maschen
in I, 79 in Braun III. So wieder

16 Nadeln. Dann 31 Maschen
in I, 44 in 111 und 35 in Braun I.
So 38 Nadeln. Nun sind 10
Nadeln in Braun II, alsdann zwei
Nadeln in IV, zwei Nadeln in
II zu stricken. So fünfmal;
darüber 28 Nadeln in Braun IV, das

Muster ist fertig. Jetzt wird das
Gleiche nochmals in umgekehrter

Richtung gestrickt und mit
demselben Bord fertiggemacht
wie zu Anfang.

Gestrickte Ski-Mütze.
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